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Vorwort

Als mich der Verlag, in dem das vorliegende Bändchen in
der 1. Auflage erschienen ist, aufforderte, für die von ihm her-
ausgegebene Sammlung ein Bändchen über den Alkoholismus zu
verfassen, war meine erste Regung die, den Antrag abzulehnen
und von der Aufnahme einer Arbeit über diesen Gegenstand ab-
zuraten. Denn wozu die mehr als genügend große Zahl von guten
und minderguten Werken, Schriften und Schriftchen über einen
Gegenstand, der in den letzten Jahren so oft und ausführlich, so
leidenschaftlich und gelehrt behandelt worden ist, noch vermeh-
ren? Kann nicht jeder, der sich über diesen Zweig des Wissens
unterrichten will, je nach Bildung, Beruf und Gesinnung aus so
vielen ergiebigen und vorzüglichen Quellen 1) schöpfen, dass es
wirklich Eulen nach Athen tragen hieße, noch einmal zu sagen,
was besser als es schon geschehen, doch nicht mehr gesagt wer-
den kann? Dann aber überlegte ich mir den Vorschlag noch ein-
mal. Eine Sammlung von Reformschriften will der Verlag her-
ausgeben, so wurde mir geschrieben: darf in dieser Sammlung
das allerwichtigste Reformgebiet, darf die Krone aller Erneue-
rungen, die Umformung der Trinksitten, fehlen? Wäre es nicht
eine Lücke, die das ganze Werk zu einem Bruchstück machen
müsste? Darf denn die Veröffentlichung gerade dieses Bänd-
chens auch nur verschoben werden, muss es nicht vielmehr eines
der allerersten sein, um dadurch zu betonen, welch hervorragen-
den Platz unter den Reformen die Ausrottung der betäubenden

1) Zur Belehrung über die Alkoholfrage empfehle ich folgende Schriften: Berg-
mann-Kraut, Geschichte der Antialkoholbestrebungen; von Bunge, Die Alkoholfrage;
Delbrück, Hygiene des Alkoholismus; Forel, Hygiene der Nerven und des Geistes; von
Gruber, Hygiene des Ich; Hoppe, Die Tatsachen über den Alkohol; Helenius, Die Al-
koholfrage; Pfleiderer, Bilderatlas zur Alkoholfrage; Rosenfeld, Der Einfluss des Al-
kohols auf den Organismus.


